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Grauerlen-Eschengehölz in einer vermoorten Niederung. Das Gehölz liegt inmitten von Grünland und in der Nähe einer Siedlung. Der östliche 
Teil wird von Grauerlen dominiert, der westliche von Eschen. Vegetationslose Senken sowie das großflächige Vorhandensein von Sumpf-
Segge zeigen, daß hier in feuchterer Jahreszeit Wasser ansteht und das Gelände großflächig naß ist.
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Alnus incana

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Fraxinus excelsior Poa trivialis

Alnus glutinosa Crataegus monogyna Geum urbanum Sambucus nigra
Urtica dioica Viburnum opulus Weiden-Arten


